
Hammerburg  Journal
Pocken im Faulviertel

Die  Heilergilde  warnt  derzeit
davor  das  Faulviertel  zu
betreten.  Offenbar  haben  sich
dort  derzeit  die  Pocken,  auch
Blattern genannt, ausgebreitet.
Diese Krankheit zeigt sich mit

einem  schweren  Krankheits-
gefühl  wie  Kopf  und  Glieder-
schmerzen,  Fieber  und Schüt-
telfrost. Erst später tauchen die
markanten  Pusteln  auf.
Meiden sie daher alle Personen

die  Krankheitsmerkmale  auf-
weisen.  Die  Heilergilde  ver-
sucht das Problem in den Griff
zu bekommen. 
- Dörte Diesig -

Walboot angegriffen und gesunken
Schwimmt  in  den  Gewässern
bei  der  Hammerburg ein  Wal
der  es  auf  Walfänger
abgesehen  hat?   Seit  einigen
Monaten  berichten  immer
wieder Walfänger davon, dass
sie von einem gigantischen Wal
angegriffen werden würden. Er
soll vor allem in der Nähe der
Küste nahezu patrouillieren . 

"Ich  habe  gesehen  wie  dieses
Monster  ein  anderes  Wal-
fängerboot  gerammt  hat  und
das danach dann gesunken ist!
Keiner  hat  das  überlebt!  So
enorm  war  der  Aufprall.  Die
Matrosen  waren  gerade  dabei
ein Beiboot zu reparieren. Das
muss  ein  Dämon  des  Meeres
sein! Ganz klar!“ 

Dies berichtete der erste Maat
Owen Schees der 'Echsecks'  .
Wir  hoffen  sehr  dass  es  sich
dabei  nur  um  Seemannsgarn
handelt. Nicht auszudenken was
ein  solches  Ungetüm  für  den
Handel  mit  Waltran  bedeuten
würde. 
- Dörte Diesig -

Nun heißt es warm anziehen
Die  Wettermagier  raten  dazu
sich in den nächsten Tagen auf
einen  ziemlich  rapiden  Kälte-

einbruch  einzustellen.  Es  ist
mit erhöhter Glätte und Frost
zu rechnen. Achtet darauf, dass

eure Pferde geeignete Hufeisen
tragen damit sie nicht stürzten. 
- Dörte Diesig -

- Weisheit des Monats -

Mit gefrorenen Finger 
lässt es sich schlecht schrei

Das Hammerburg Journal:
Verlegerin: Dörte Diesig 
Siegbert Lutz / Tyron
Im Zusammenarbeit mit der Hammerburger Presse Agentur

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Anzeiger für die Stadt Hammerburg und Umgebung. Heimatzeitung und Nachrichtenblatt mit monatlichen Erscheinen.

Preis: 2 KupferAusgabe 34 21.01.



Ausgabe 34 21.01. Hammerburg   Journal Seite 2

Brandanschlag auf die Zeitungsdruckerei bestätigt
Eine  genauere  Untersuchung
der Brandruine ergab deutliche
Hinweise  auf  einen  Band-
anschlag auf die Druckerei des
Hammerburg  Journals.  Aus
untersuchungstaktischen
Gründen  wurden  noch  keine

Erkenntnisse  an  die  Presse
weitergegeben. Es sickerte aber
durch, dass der oder die Täter
eine  noch  unbekannte  Ver-
bindung  zur  Taverne  "zum
tanzendem Einhorn" haben.
Die  (bereits  bekannten)

Spuren  am  verbrannten  Holz
deuten  weiterhin  auf  eine
mächtige  magische  Beein-
flussung  des  Brandes.   Wir
bleiben dran.
-HPA- & -T-

Was das letzte Mal im Herzen der Stadt geschah:
Kurz zusammengefasst:
-  1  Besucher  mit  Schwester
verheiratet, weil im Norden so
üblich, da dort so wenig Frauen
vorhanden.  Wollte  Ehefrau

bzw.  Schwester  aber
weiterverkaufen für 4 Silber. 
-  1  Zwerg  schlug  sich  mit  1
"Zwerg". Zwerg gewann.
-  "Tintenklecks"  aufgetaucht.

Das  Hammerburg  Journal
distanziert  sich  deutlich  von
diesem Schmierblatt.
 -T-

Stadtwache sei Dank
Wie  schon  vor  2  Monden
berichtet, hatte die Stadtwache,
auf Anweisung der Hauptmann
Dobrovnik,  über  das  Jahr
hinweg,  einen  Salzvorrat
angelegt.  Dank  dieses
Vorausplanens, konnte Anfang
des  Mondes,  schon  die  erste

große  Unfallwelle,  bezüglich
des  Bodenfrostes,  verhindert
werden.  Schon  früh  Morgens
waren  die  ersten  Trupps
unterwegs  und  haben  die
Hauptwege gestreut.
Die Stadtwache weist darauf-
hin,  dass  die  Anwohner,  von

Seitenstraßen  und  Neben-
gassen  ebenso  dafür  verant-
wortlich sind, den Bereich rund
um  die  Eingangstür,  bis  zur
Hälfte  der  nächsten  Tür  zu
streuen.  Hierfür  reicht  aber
auch schon Sand aus.   -HPA-

Hauptversammlung der Handelsgilde
Die  alljährliche  Hauptversam-
mlung  der  Gilde  der  Kauf-
männer  und  Handelsleute  zu
Hammerburg  im  Julmond
1330  verlief  gewohnt  rou-
tiniert.  Die  Gilderäte  und  der
Aldermann  eröffneten  in  ihren
Amtstrachten  die  Versam-
mlung,  gefolgt  von  Reden,
Gastreden,  noch  mehr  Reden,
Debatten,  Vertragsbeschlüs-
sen,  der  Auswertung  der
Bilanzen  und  schlussendlich

dem  Bankett.  Zusammenge-
fasst  gesagt,  geht  es  dem
Handel  der  Stadt  weiterhin
gut, obwohl der Umschlag von
Waren  leicht  zurückging,
blieben  die  Umsätze  auf
annähernd  gleichem  Niveau.
Auch  die   Ausgaben  der
Gildehilfe für verunglückte oder
verschollene  Fracht  ist  leicht
gesunken.  Die  Gildekaufleute
blicken  daher  dem  nächsten
Geschäftsjahr  sehr  zuversicht-

lich entgegen. Unseren Quellen
zufolge  hat  vor  allem  die
Rückgabe  der  vollen  Regier-
ungsgewalt  des  Stadtrats  an
den Senat im letzten Jahr die
Kaufleute  aufatmen  lassen.
Der  Senat  fälle  zwar  nicht
immer  die  besten  Entschei-
dungen, sei aber berechenbar –
getreu  dem  Motto:  "Das
kennen wir wenigstens."
- Siegbert Lutz -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.



Ausgabe 34 21.01. Hammerburg   Journal Seite 3

Hammerburger Diplomat ein Usurpator?
Gerüchte  haben  kurze,  aber
schnelle  Beine.  So  sagt  man
und  gewöhnlich  stimmt  es.
Doch  manches  mal  kommt  es
vor,  dass  ein  Gerücht
hartnäckig  die  Jahreszeiten
überdauert.  So  wie  im  Falle
eines langlebigen Gerüchts über
den Kaufmann und Diplomaten
Auriga Sey, welches besagt, er
arbeite an einem hinterhältigen
Plan den Senat zu stürzen und
sich  selbst  als  alleinigen
Bürgermeister  über  ganz
Hammerburg  zu  erheben.
Tatsächlich  hat  er  in  den
vergangenen  Jahren  seinen
Einfluss  in  Hammerburg
ausgebaut  und  pflegt  gute
Kontakte  zu  ausländischen
Amts-  und  Würdenträgern.
Auch  sein  Vermögen  ist

unseren  Recherchen  zufolge
erheblich  gestiegen.  Strebt
Auriga  Sey  nach  der  Macht?
Für  ehrbare  Hammerburger
wäre  das  eine  unvorstellbare
Schandtat,  wie  sie  in  zwei-
hundert  Jahren  Freiheit  noch
nicht  vorkam.  Ist  eine  solche
Tat  dem  Kaufmann  zuzumu-
ten?  Als  wir  Herrn  Sey
konfrontierten  reagierte  er
gereizt.  "Ich  verwehre  mich
diesem  schändlichsten  Vor-
wurf.  Ich  bin  ein  loyaler
Bürger Hammerburgs und ich
bemitleide  alle,  die  dieser
Verleumdung  Glauben  schen-
ken.  Aber  all  jene,  die  diese
Lüge  verbreiten,  nähren  und
weitertragen  sind  schändliche
Feiglinge die meinen guten Ruf
beflecken  wollen.  Ich  löhne

demjenigen ein Stück Gold, der
mir  den  Urheber  dieses
Wahnsinns bringt!" Daraufhin
verschloss  er  uns  wütend  die
Tür  und  wollte  auf  keine
weiteren  Fragen  antworten.
Die  Beziehungen  und  das
Vermögen  Auriga  Seys  sind
genau  genommen  für  einen
Kaufmann  und  Diplomaten
kaum verwunderlich,  doch  wer
könnte  ein  Interesse  daran
haben  den  Leumund  dieses
Herrn derart schwerwiegend zu
beschädigen?  Und  vor  allem
warum? Unsere Nachforschun-
gen  ergaben  noch  keine
Anhaltspunkte  für  oder  gegen
den Vorwurf, aber wir bleiben
an der Sache dran.
- Siegbert Lutz -

Bekanntmachungen der Handelsgilde
Hiermit  gibt  die  Gilde  der
Kaufmänner  und  Handelsleute
zu Hammerburg bekannt, dass
am  10.  Eismond  des  Jahres
1331  die  Gründung  der
'Destillerie  Elendor  &  Sey'
per  Eintragung  ins  Gilden-
register  statt  fand  und  somit
offiziell bestätigt ist.

Per  Eintragung  und  Dekret
geben  wir  weiterhin  bekannt,
dass  die  Rezepturen  "Ham-
merbock" und "Morgentau" der
Destillerie  Elendor  &  Sey
fortan  per  Patent  geschützt
sind. Produktion und Vertrieb
dieser  Waren innerhalb  Ham-
merburgs  obliegen  ausschließ-

lich der Destillerie  Elendor &
Sey.  Wir  wünschen  den
Herren  stets  erfolgreiche  Ge-
schäfte  und  gutes  Gelingen.
Pacta sunt servanda.
-  Albrecht  Jensch,  Aldermann
der Gilde -

Genagelte Schuhe!
Die neu aufgemachte Zwergen-
schmiede,  von  Durek  und
Tona, verkauft warme Winter-

schuhe,  aus  deren  Schuhsolen
Nägel  rausragen.  Dies  sorgt
bei  Eis  für  bessere  Haftung.

Aber Achtung, bei Fliesen, hier
droht Rutschgefahr.
Wahlweise  kann  man  auch
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Überzieher  für  die  eigenen
Schuhe  kaufen.  Inspiriert
wurden die beiden Zwerge von

einem römischen  Centurio,  der
im  Sommer  zu  Gast  in  der
Hammerburg  war  und  dessen

Caliga  (Sandalen)  entsprech-
ende Nägel hatten. -HPA-   

Stellungnahme von Stadtwachenhauptmann zu "Strenge Auswahl der Stadtwache"
Letzten  Mond  stand  in  der
Zeitung, dass ein Freiwilliger,
vom  Stadtwachenhauptmann
abgelehnt  wurde.  Hierzu  hat
sich  nun  Hauptmann
Dubrovnik gemeldet.
"Ja, es stimmt, dass ich diesen
Freiwilligen  abgewiesen  habe.
Dieser Mann schien zum einem
ein  ziemliches  Problem,  mit
dem Trinkem gehabt  zu haben
und war nicht mehr ganz in der
Lage,  sich  deutlich  zu
verständigen. Trinker kann ich
in  meiner  Truppe  nicht
gebrauchen und werden, wie ich
es vor knapp einem halben Jahr
getan  habe,  auch  aus  der
Truppe, unehrenhaft entlassen.

Das  war  aber  nicht  der
eigentliche  Grund,  sondern
folgendes.  Jeder,  der  in  die
Stadtwache  kommt,  fängt
grundsätzlich  erst  mal  ganz
unten an. Egal, wer er ist oder
was er  zuvor  getan hatte.  Ich
möchte  mir  erst  mal  ein  Bild
von demjenigen machen. Seine
erste  Forderung....  Forde-
rung... tz... nun, er wollte erst
als Hauptmann anfangen, aber
diesen Posten gibt es halt nur
einmal.  Dann  wollte  er  mein
Stellvertreter sein, der Posten
ist  aber  auch  schon  besetzt.
Woraufhin er mich fragte,  wo
denn  der  Mann  sei,  er  werde
ihn suchen und erschießen, um

dann den Posten zu bekommen.
Ich schaute ihn etwas verwirrt
an  und  dachte  das  sei  ein
Scherz,  aber  er  wiederholte
diesen  Satz  nochmal.  Ich  zog
meine Dienstwaffe und warnte
ihn,  sollte  er  dies  ein  drittes
mal  sagen,  so  würde  ich  ihn
entsprechend  behandeln.  Aller-
dings  mischte  sich  dann  einer
dieser Fingerfuchtler ein, als er
gerade  erneut  fragte,  "wo  ist
dieser Mann ... " und legte ihn
schlafen.
Dies ist der Grund, warum ich
diesen  Mann  abwies.  Die
Stadtwache ist eine Ehrenvolle
Truppe und kann solche Leute
nicht gebrauchen."

Stadtwache   sucht Frauen und Männer zur Verstärkung.
Sei es tatkräftig oder Redegewand. Für kurz oder längerfristig.
Gute Bezahlung & Arbeitszeiten nach Absprache.
Geeignet für Neu-Hammerburger und Alteingesessene.
Einsatzgebiet: Taverne zum tanzendem Einhorn und Umgebung
Aufgaben: Ordnung, Verhaftungen, Arm der Obrigkeit

Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm und das Schwert im Bösen!
Werde Teil einer starken Gemeinschaft! Die Stadtwache braucht Euch.

Meldet Euch bei Dimitry, Hauptmann der Stadtwache 
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Leute von Heute

Dörte Diesig: Hallo und Herzlich Willkommen bei der heutigen Ausgabe von
'Leute von Heute'. Mein Name ist Dörte Diesig. Heute darf ich ein
bekanntes Gesicht aus der Taverne zum tanzenden Einhorn vorstellen. Wie
heißt du?
Natix: Moin moin, ich bin Natix. Schmuck Sarwürker / Reisender Händler 
Dörte Diesig: Damit hast du mir schon meine Frage aus dem Mund
genommen womit du dein Geld verdienst. Was für eine Art von Schmuck
verkaufst du denn?
Natix: Feinste Geschmeide aus Ringen der Kette. Ich nutze Techniken verschiedenster Länder um 
meinen Kettenringe zu Schmuckwerken zu verknüpfen. 
Dörte Diesig: Das klingt doch sehr Edel. Bist du denn schon viel 'rum gekommen?
Natix: Ja, doch ich bin schon an mach einem verwunderlichen Ort gewesen. Und lerne immer neue 
Flechttechniken dazu 
Dörte Diesig: Gibt es denn eine Interessante Geschichte von der du Berichten kannst die auf deinen
Reisen passiert ist?
Natix: Oh, da ich meist nur vor meinem Magischen Steinhaus sitze und meine Kettenwerke fertige 
ist es schwierig die Welt wirklich zu sehen... Ich tauche für eine Weile mit meinem Haus in irgend 
einer Gegend auf und seit geraumer zeit (Seit ich ihr bei der 1. Begegnung in der Taverne ein 
Armband fertigte und schenkte) taucht auch ein Wesen namens Esme öfter genau da auf wo ich mit 
meinem Haus auftauche und habe diese Gelegenheit genutzt ihr das Sarwürker Handwerk 
beizubringen. Diese Dame solltet Ihr aus der Taverne auch kennen. Meist eine grüne Ledermieder 
Weste und einen großen Lederhut auf. Und auch sehr oft mit 2 Sarwürker-Zangen und 
Kettenringen anzutreffen. Sie ist aber diejenige die die Welt herum um das magische Haus 
erkunden tut. Vielleicht solltet Ihr im Anschluss an dieses Interviews eins mit ihr fortführen. 
Dörte Diesig: Vielen Dank für den Tipp. Leider ist unsere zeit jetzt schon fast 'rum. Gibt es noch 
etwas was du unseren Leserinnen und Lesern mitteilen möchtest?
Natix: Keine Kettenhemden und keine Keuschheitsgürtel! Ich bin eine Schmuck-Manufaktur. 
Ansonsten fertige ich vieles an Schmuck auf Kundenwunsch, was in dieser Taverne ja auch des 
öfteren vorkommt. Ja ich zähle sowohl die De la Roccas als auch die O'Gradys als auch die 
McGreedys zu meinen Stammkunden.  
Dörte Diesig: Dann vielen Dank für das Interview und noch gute Geschäfte wünsche ich.
Natix: Vielen Dank.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Wissen & Wissenswertes * Gemischtes * Rätsel- & Vergnügungsseite

Spuren im Schnee:

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.



Ausgabe 34 21.01. Hammerburg   Journal Seite 7

Unsere Marktseiten
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kreis: 1 Kupfer für 3 Monate für die Standardgröße

Das Haus Blendingur wird 
mit dem Handelskontor Ulfur og Gullinbursti

dieses Jahr im Mai in die Ländereien Rus segeln.
Sie erwarten Ruhm, Reichtum und glorreiche

Schlachten im Namen der Götter  (1/3)

Suche Verstärkung für den
Verkauf und Unterstützung

 von Tränken und Hexerarbeit
(neutrale und weiße Magie).

Bei Interesse bitte bei Amroth melden.
Meist zu finden im Raucherbereich der

Taverne "zum tanzendem Einhorn" (4/6)

Die Familie De la Rocca
sucht freie Mitarbeiter 

die unterschiedliche Arbeiten 
im Tross in der Spiegelwelt (Mythodea) verrichten.

Für genauere Informationen steht die Familie 
gerne zur Verfügung. (6/12) 

Gesucht werden besondere Münzen.

Belohnung Verhandelbar.

Meldet euch bei Tyron 
(1/1)

Gewürze aller Art

sind bei Jera der Redswan erhältlich.  (3/3)

Servan Tanguy betreibt 
eine Tierzucht exotischer Rassen.

Den Snachseldax und evtl. das Ühuhn.
Warnung: Die Ausscheidungen des sind Ühuhn
sehr klebrig. Nicht anfassen! Nicht streicheln!

Eltern sollen bitte mit Ihren Kindern reden, nicht
über den Zaun zu klettern. (4/12)

Neue Zwergenschmiede ab Anfang November im
Eisenviertel eröffnet.

Inhaber sind Durek Steinbrecher Bomarson vom
Steinfaustclan und Thona Belgarsdottir vom

Eiswachtclan. Hergestellt wird Schmuck,
Werkzeug und Waffen. Ebenso kann alchimistisch
geschmiedetes Eisen Hergestellt werden. Dies ist
die einzige Schmiede, in der ganzen Hammerburg,

die dies machen kann. (3/3)

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Das Bretonische Lordkonsulat stellt ein
 

Sekretarius "im Feld" 
 

Das Lordkonsulat ist eines, der drei Kronämter im House of Lords
Bretoniens (Mittellande). Die Lordkonsulin vertritt den König in

außenpolitischen Dingen und berät den König direkt. Da die
Korrespondenz mit dem mitteländischen Ausland seit einiger Zeit

ungeahnte Ausmaße angenommen hat, ist eine ständige Besetzung
des Lordkonsulats in Neu York durch den bisherigen Sekretarius
vonnöten. Daher wird für die prestigeträchtige Stelle direkt an der
Seite der Lordkonsulin, Lady Katalina de Montfort-Bigot, ein

neuer Sekretarius gesucht.
 

Vom künftigen Sekretarius wird verlangt, dass er Lesen und Schreiben kann, da er für das
Lordkonsulat Schriftstücke wie Urkunden oder Protokolle anfertigen wird.  

Seine Tätigkeit ist eine reisende, denn er wird die Lordkonsulin auf ihren Reisen unterstützen und
dieKorrespondenz mit der Heimat führen.  Da die Lordkonsulin auch in Kriegsgebiete reist, ist es von

Vorteil, wenn der künftige Sekretarius zumindest über rudimentäre Kampffähigkeiten verfügt und nicht
durch spontanes Ableben in der Schlacht zur baldigen Neubesetzung seiner Stelle Anlass gibt. 

 
Der Posten des Sekretarius der Lordkonsulin ist ein repräsentativer Posten und verlangt ein

entsprechendes Stilempfinden. Ein Hang zu modischen Extravaganzen ist daher kein Hindernis. 

Der künftige Sekretarius wird eine Vertrauensposition bekleiden und muss daher über einen nachweisbar
einwandfreien Leumund verfügen. Eine unter Beweis zu stellende Vorliebe für Portwein gilt als gutes
Argument für die Wohlgestalt des Charakters. Es ist ebenfalls unerlässlich, dass der neue Sekretarius
Gefallen an der Bretonischen Lebensart findet. Bei gleicher Qualifikation wird der Bewerber mit der

hochgewachseneren Gestalt bevorzugt. 

Keine Magier. Keine Tierwesen. Keine Skandmarker. 
  

Bewerbungen nimmt das Lordkonsulat in Neu York, Bretonien oder die Verwaltung von Burg
Bigot/Montfort, Bretonien entgegen. Alternativ kann auch jedem Reginaldiner ein Schreiben für die

Lordkonsulin übergeben werden.   (3/3)

Zum Aufgeben einer Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. 
Standardgröße: 1 Kupfer pro 3 Monate. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Auch per Brieftaube erreichbar: Schreibstube@Hammerburg-Journal.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Horoskop
Flusspython Glück x x

Einer Sucht nachzugehen ist keine Schande, aber vernachlässige deine
Aufgaben dabei nicht.

Liebe x x x

Gesundheit x x x

Geld x x x x

Nölender Nasenbär Glück x

Deine Familie gibt dir den Rückhalt, den du derzeit ganz dringend 
brauchst.

Liebe x x x x

Gesundheit x

Geld x x

Riesenschnake Glück x

Schone dich. Du bist noch nicht über den Berg Liebe x x x

Gesundheit x

Geld x x

Hornochse Glück x x x x

Manchmal steht dir dein Sturkopf im Weg. Nachzugeben ist keine 
Schande.

Liebe x x

Gesundheit x x x

Geld x

Säbelzahneichhörnchen Glück x x x

Verliere dein Umfeld nicht aus den Augen. Es gibt mehr als nur 
deine Bedürfnisse.

Liebe x x

Gesundheit x x

Geld x x x

Wollhuhn Glück x x

Versuche nichts zu erzwingen. Wenn es an der Zeit ist, wird sich 
alles dementsprechend zum Besseren wenden.

Liebe x x x

Gesundheit x x

Geld x x x

Jarlowischer Riesenwaldigel Glück x x

Du kannst dich diesmal auf dein Bauchgefühl verlassen. Gehe diesen 
Weg weiter.

Liebe x x

Gesundheit x x x

Geld x x

Schwamm Glück x

Achte mehr auf deine Gesundheit. Erkenne deine Grenzen früher. Liebe x x x x

Gesundheit x

Geld x x x x

Du willst dein Seelentier wissen? Frag die Familie De la Rocca und erfahre es für nur 1 Kupfer.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Neutrales Viertel   

Viertel der Stadt Zuständig Stellvertreter Besonderes im Viertel

Große Stadtkarte der Hammerburg
u.a. beim Wirt erhältlich

Nordburg 1 Sir Matrim Angel Soria Gonzales Chavez Magier-Akademie
Hochstadt 2 Der Doktor
Barackenviertel 3 Jago Lopez Mario Waisenhaus, Friedhof
Faulviertel 4 Gasparo Vicento Sumpfgebiet
Neutrales Viertel 5 Der Doktor Taverne zum tanzendem Einhorn
Handelsviertel 6 Frank Feffersack
Südstadt 7 Ragna Graumarm Anlegeturm für Luftschiffe
Eisernes Viertel 8 Rosalina Gomez
Seerecht Skip Ismira

Besucher und Bewohner des Neutralen Viertel: 
Sir Eldrik Wildekin, Richter, Hochmeister des Ritterordens zu Rottstedt
Dimitry Dubrovnik, Hauptmann der Stadtwache, sucht Verstärkung, (Interview: 8 15.11)
  Christian Danner, Leutnant der Stadtwache, Stellvertreter des Hauptmann, zuständig für Formalia, (Interview: 19 17.10)
  André Dlandro, Stadtwache, zuständig für das Neutrale Viertel & Taverne
Grimm Mori, Totengräber & Verwalter des Friedhof, bildet aus
Eoghan O'Malley, Wirt vom "zum tanzendem Einhorn", zu finden hinter dem Tresen
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   Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung, (Interview:  9 20.12)

Sir Matrim, Vorsitz von der Magierakademie
Angel Soria Gonzales Chavez, Stellvertreter von Sir Matrim
Jago Lopez
Mario, Stellvertreter von Jago Lopez
Gasparo Vincenzo Da Murano, Salzhandel, freier Diplomat, Verhandlungsspezialist (Interview: 15 20.6)
Ragna Graumarm, Feldscherer in Ausbildung, Schamane, Kräuterkundiger (Interview: 24 19.03)
Rosalina Gomez, Holzhändlerin, zuständig für das südliche Waldgebiet, sucht Schmiede, Büchsenmacher und Zimmerleute
Skip, Käpten vom Schiff Roten Stern, sucht Verstärkung
Ismira, Stellvertreterin von Skip (Interview: 26 21.5)

"Halbes Kupfer", Helferlein des Doktors, Feldscherin
Handelshaus Sey
  Auriga Sey, Kaufmann, Diplomat der Hammerburg im Auftrag des Stadtrats
  Elendor, Geschäftsmann
  Kjelt, Angestellter

  Ilia Merran, angehende Heilerin
  Deimos, Gardist der Hammerburg, Diplomatenschutz

Familie O´Grady, aus Shirewale
  Jothan O´Grady, Schreibergilde-Meister, Schreiber, Besitzer der Schreiberbank, sucht Lehrling (w), (Interview: 6 20.9)
  Allot O'Grady, Heiler & Alchemist, (Interview: 5 16.8)
  Ivan O'Grady und Ehefrau Graine 
  Tares O'Grady Windschreiter, Admiral & Governeur der Mirasperische Hanse, Ausrichter der Hamsterkampfliega, Kampfhamsterverkäufer
Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin
Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte & Versicherungen, 
  Charlotta Gabriella De la Rocca, Gildenmeisterin der Massagegilde auf Mythodea, (Interview: 12 21.3)
  Roché De la Rocca, Geschäftsmann
  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin
  Mariella De la Rocca, Kräuterhändlerin

  Isabella De la Rocca, Bäckerin
  Aldo De la Rocca
  Annadia De la Rocca

  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der Liebesbranche
Monique Le Deux, Leiterin der Herzdame von Diego de la Rocca und des Waisenhauses 
Naaja, Herzdame von Diego de la Rocca, (Interview: 18 19.9)
Belle, Herzdame von Diego de la Rocca 

Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca, (Interview: 7 18.10)
Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca

Salfado, Geschäftsmann
Jera der Redswan, Gewürzhändlerin
Martin Schlotter, Schreiber, Potrai-Maler, Leibdiener der De la Rocca
Ramona Ramirres, Henna Malereien und Portraits auf Papier
Das Wolfsrudel, Leibwächter, mit Schmiede im Faulviertel, lagert in den nördliche Wälder
  Wolfshund, Leitwolf des Wolsrudel, (Interview:  2 21.6)
Zwergen-Clan Steinbrecher, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel
  Durek Steinbrecher, der Sohn des Hochkönigs von DunMâr  (Interview: 20 19.12)
  Angrasch, (Interview: 14 16.05)
James Amboss, Schmiedegeselle der Zwergenschmiederei von Angrasch, Stellvertreter Angrasch, Diplomatische Vertretung (Interview: 23 18.02)
Kilijan Farmodur, Handelshaus Farmodur, sucht Kontor-Mitarbeiter
Rhodenia Azzurra Rothahn, Schreiberin, hilft bei Verhandlungen
Julien McSauvage, ein Lord Bretoniens
Ceiligh McSauvage, eine Lady Bretoniens
Gwenael Servan, Kanonenschmiede
Felix, Sprengmeister, Pulverrei, sucht Verstärkung (Interview 20 21.11)
Gianni Martinez, Medico / Heiler (Interview 17 15.8)
Jack Primes, Händler, biete Transportmöglichkeiten
Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut
Sari Hopfenbrand, Smutje & Bäckerin, (Interview 11 21.2)

Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer
Albrecht von Falkenstein, Teppichhändler
Amroth, verkauf von Tränken & Hexerarbeit (neutrale & weiße Magie)
Ragnar Tyfîngûr Vâlî, Jahrl von Haitabu, Nachfolger seines Vaters Hadvar
Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck
Erik Umbral, Brillenmacher, Verkäufer von Brillen und Augenklappen
Hinnerk, Barde
Tia Leara, Bardin (Interview 10 17.1)
Radulf, Glücksritter und Talismanverkäufer (13 18.4)
Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen
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